
Gemeinde Ostseeheilbad Zingst        Zingst, 24.06.2026 
 
 

 
P r o t o k o l l - Nr. 09 / 2026 

des öffentlichen Teils der Gemeindevertretersitzung 

am 18.06.2026 
 
 
 
Beginn:   19:01 Uhr 
 
 
Ort:   Max Hünten Haus 
 
 
Gemeindevertreter:   11   
 

Herr Carsten Wendt      
Herr Felix Schlicht   entschuldigt 
Frau Anett Porath     
Herr Andreas Kuhn   entschuldigt  
Herr Markus Weiß           
Herr Ted-Michael Fischer         
Herr Silvio Gerdnun          
Herr René Schneider        
Herr Rico Nowicki           
Frau Denise Lucht    
Frau Leyla Vießmann   entschuldigt 
Herr Andy Ennen    
Herr Lutz Weber      
Herr Rainer Eiweleit    
 
 
Mitglieder der Verwaltung:  
    

Herr Christian Zornow   Bürgermeister 
Frau Karin Eiweleit   1. stellv. Bürgermeisterin 
Frau Sandra Schneider   2. Stellv. Bürgermeisterin 
Herr Bert Balke   Geschäftsführer KT GmbH 
Herr Matthias Hoth   Leiter Bau- und Liegenschaftsamt 
Herr Stefan Petschaelis   SB Abwasserentsorgungsbetrieb 
Frau Iris Urbaniak   Protokollführerin    
 
 
 
Gäste im Saal:       14 Bürger 
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Tagesordnung: 
 
    1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen,  

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

    2. Änderungsanträge zur Tagesordnung 

    3. Bericht des Bürgermeisters über die in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten  
             Beschlüsse der Gemeindevertretung, über Beschlüsse des Hauptausschusses  
             und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 
 

    4. Einwohnerfragen 
 

    5. Anfragen von Gemeindevertretern 
 

    6. Beschluss über die Aufgabenübertragung der Entscheidung über die Zustimmung gemäß  
§ 36a BauGB auf den Hauptausschuss der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst 

 

    7.  Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 56 „Nahver-
sorgungsmarkt – Am Bahndamm“ der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst und Beschluss über 
den Durchführungsvertrag und die Planungsvereinbarung 

____________________________________________________________________ 
 
 
 
 
TOP 1:  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  
 
Herr Wendt, Vorsitzender der Gemeindevertretung, begrüßt alle Anwesenden, stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 
TOP 2:   Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Herr Fischer stellt den Antrag, einen weiteren Punkt zum Thema „Grundhafte Sanierung, Belagwechsel und 
barrierefreier Umbau der Kreuzung Strandstraße / Friedensstraße“ auf die Tagesordnung zu nehmen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. Dieser wird als TOP 12 nach TOP 7 eingefügt. 
 
 
TOP 3:  Bericht des Bürgermeisters über die in der letzten nichtöffentlichen  

Sitzung gefassten Beschlüsse der Gemeindevertretung, über Beschlüsse  
des Hauptausschusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

 
Herr Zornow trägt seinen Bericht zu wichtigen Themen aus der Verwaltung und den Eigenbetrieben vor (siehe 
Anlage 1 zu diesem Protokoll).  
 
Herr Nowicki ergänzt zum Thema „Veranstaltungsauswertung Horizonte“ und teilt mit, dass dieses Event 
nächstes Jahr vom 28.05. bis 06.06.2027 stattfinden wird. 
 
 
TOP 4:  Einwohnerfragen 
 
Ein Bürger hat eine Anmerkung zum „Kurpark“. Ihm ist aufgefallen, dass er im Gegensatz zum letzten Jahr 
weniger gepflegt ist. Der mittlere Teil sei nicht mehr so schön und ansprechend, z.B. wächst viel Unkraut.  
 
Herr Zornow erwidert, dass dies auch der Pflanzung der Friedenseiche geschuldet ist. Er sichert ein Gespräch 
mit den Gärtnern zu.  
 
Dieser Bürger hat noch eine weitere Frage. Ihm sei beim Eingang des Parks das Schild mit dem Fahrradsymbol 
aufgefallen, welches er nicht richtig deuten kann.  
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Herr Zornow erläutert, dass dies angebracht wurde, um darauf hinzuweisen, dass man mit dem Rad nicht durch 
den Park fahren, sondern dieses schieben soll. 
 

Ein weiterer Bürger geht auf den Bautenstand des Kreuzungsbereiches Hafen- und Jordanstraße ein. Für ihn 
ist es nicht nachvollziehbar, warum trotz Vertrag der Termin für die Fertigstellung dieser Maßnahme nicht ein-
gehalten werden kann. Er vermutet, dass es in der Hochsaison zu Chaos und Staus kommen wird und regt 
einen Baustopp an.  
 
Herr Zornow bezog sich auf seine Informationen im Bericht und erklärte, dass es keinen Baustopp geben wird, 
weil dieser Vertragsstrafen und einen deutlich größeren Beeinträchtigungszeitraum nach sich ziehen würde. 
Nach Fertigstellung der südlichen Hafenstraße wird es in der nördlichen Hafenstraße zu einer Vollsperrung 
kommen, die Jordanstraße ist dann aber zweispurig befahrbar. 
 
TOP 5:  Anfragen von Gemeindevertretern 
 
Herr Nowicki fragt nach der finalen Planung für die Hafensanierung.  
 
Herr Zornow bietet an, die Informationen dazu in die Öffentlichkeit zu bringen oder auf einer der kommenden 
GV-Sitzung vorzustellen. 
 

Herr Weber interessiert sich für das Fortschreiten des Rettungsweges in der Kita.  
 
Herr Hoth antwortet, dass es hinsichtlich der Tür im 1. OG noch Abstimmungsbedarf mit dem LAGUS M-V gibt, 
da bauliche Änderungen notwendig sind. Hinsichtlich der Gaube im Obergeschoss wird es einen Abstimmungs-
termin mit der beauftragten Baufirma geben. 
 

Herr Weber fragt weiterhin nach dem Stand der Baustelle Holtz (Strandstraße).  
 
Herr Zornow teilt mit, dass er im Kontakt mit dem Bauträger steht und dieser ihm versichert hat, dass bald die 
Außenanlagen angefangen werden. Die Beräumung und Überfahrt gestalten sich eher zäh. 
 
TOP 6:  Beschluss über die Aufgabenübertragung der Entscheidung über die Zu-

stimmung gemäß § 36a BauGB auf den Hauptausschuss der Gemeinde 
Ostseeheilbad Zingst 

 
Herr Hoth erläutert den Beschluss und erklärt das neue Rechtsinstrument „Bauturbo“.  
Herr Zornow gibt die Empfehlung des Hauptausschusses bekannt. Dieser hat für die Aufgabenübertragung 
gestimmt. 
 
Vorlage-Nr.: BLA 012/2026 
Beschluss-Nr.: 23/09/26 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst fasst: 
 
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt, die Entscheidung über die 

Zustimmung gemäß § 36a Baugesetzbuch bei Bauvorhaben bis zu einer Wertgrenze von 500.000 
EUR gemäß Indexzahl für anrechenbare Bauwerte auf den Hauptausschuss zu übertragen. 
 

2. Weicht die Entscheidung des Hauptausschusses von der Beschlussempfehlung des Aus-schusses für 
Gemeindeentwicklung, Bau- und Denkmalpflege ab, ist die Zustimmung gemäß § 36a durch die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst zu beschließen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:              11                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:              0             
davon teilnehmend:                       11        Stimmenenthaltungen:        0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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TOP 7:  Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen  

Bebauungsplan Nr. 56 „Nahversorgungsmarkt – Am Bahndamm“ der Ge-
meinde Ostseeheilbad Zingst und Beschluss über den Durchführungs-
vertrag und die Planungsvereinbarung 
 

Herr Hoth schildert das sehr komplexe Planwerk. 
Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 26.05.2026 die Empfehlung gegeben, den Abwägungs- und Sat-
zungsbeschluss zu fassen und den Durchführungsvertrag sowie die Planungsvereinbarung zu genehmigen. 

Vorlage-Nr.: BLA 016/2026 
Beschluss-Nr.: 24/09/26 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst: 
 

1.  Genehmigt den Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 56 
„Nahversorgungsmarkt – Am Bahndamm“ 
 

2. Genehmigt die Planungsvereinbarung zur Neugestaltung der Kreuzung NVP25/ Friedenstraße mit 
Geh- und Radweg 
 

3. fasst den Abwägungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 56 „Nahversorgungs-
markt – Am Bahndamm“ und 
 

4. den Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 56 „Nahversorgungsmarkt – Am 
Bahndamm“. 
 

5. Die während der öffentlichen Auslegung und Beteiligung zu dem Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 56 hervorgebrachten Einwendungen und Stellungnahmen der Öffentlichkeit so-
wie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung der Ge-
meinde Ostseeheilbad Zingst mit folgendem Ergebnis geprüft und im Einzelnen wie folgt gefasst: 

siehe Abwägungsprotokoll vom 18.06.2026 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange, welche Einwendungen bzw. Stellungnahmen abgegeben haben, von diesem Ergebnis 
unter Angabe von Gründen in Kenntnis zu setzen (§ 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB). 
 

6. Die Begründung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 56 „Nahversorgungsmarkt - 
Am Bahndamm“ wird gebilligt. 
 

7. Der Bürgermeister wird beauftragt, das Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
56 durch ortsübliche Bekanntmachung herbeizuführen (§ 10 Abs. 3 Sätze 1 und 4 BauGB). Dabei ist 
auch anzugeben, wo der Bebauungsplan mit der Begründung eingesehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangt werden kann (§ 10 Abs. 3 Sätze 2 und 3 BauGB). Des Weiteren wird der Bürgermeister 
beauftragt, den in Kraft getretenen Bebauungsplan mit der Begründung in das Internet einzustellen (§ 
10a Abs. 2 BauGB). 

 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:               10                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:                1             
davon teilnehmend:                       11                 Stimmenenthaltungen:         0 
 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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TOP 12:  Grundhafte Sanierung, Belagwechsel und barrierefreier Umbau der  

Kreuzung Strandstraße / Friedenstraße 
 

Herr Zornow stellt auf Bitte von Herrn Fischer den Sachverhalt dar, ergänzt mit Bildmaterial und betont den 
Handlungsbedarf. 
Herr Gerdnun hätte sich gewünscht, wenn man vorab an den für Gestaltung und Entwicklung zuständigen 
Bauausschuss herangetreten wäre, um dieses Thema zu bereden.  
Frau Porath erklärt diese gewählte Vorgehensweise. Schon damals als sachkundige Einwohnerin hat sie mehr-
mals auf die Probleme in diesem Kreuzungsbereich hingewiesen, und es sei aus ihrer Sicht nicht genügend 
passiert. Sie erinnert an den Vororttermin mit einem Bauingenieur, an dem auch der Bürgermeister teilnahm. 
Der Experte hat den Gullideckel und das Kopfsteinpflaster als mangelhaft eingestuft. Auch die Ecke am Cafe 
„Scubo“ stellt eine Gefahrenquelle dar. 
Herr Fischer ergänzt, dass es wichtig sei, dieses Thema zu priorisieren und Grundlagen so schnell wie möglich 
zu schaffen (Finanzierung). 
Herr Zornow teilt mit, dass finanzielle Mittel im Haushalt dafür eingestellt seien allerdings gibt er zu bedenken, 
dass die verkehrsrechtliche Situation zwingend vorab zu klären sei, da hier ein verkehrsberuhigter Bereich und 
eine Tempo-30-Zone an unübersichtlicher Stelle aufeinandertreffen.  
Herr Nowicki möchte den Antrag unterstützen, denn schon lange wird dieses Thema auch von Gästen disku-
tiert.  
Frau Lucht wirft ein, dass dieses Problem schon öfter im Bauausschuss besprochen und nicht gehandelt wurde. 
 
Vorlage-Nr.: OA 001/2026 
Beschluss-Nr.: 25/09/26 
 
Geänderter Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Umgestaltung der Strand- / Friedenstraße in gemeinsamer Arbeit mit dem 
Bauausschuss und dem Ordnungsausschuss vorzunehmen. Der Stand der Planungsaufgaben wird dann in der 
GV-Sitzung im Sept. 2026 vorgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:               11                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:                0             
davon teilnehmend:                       11                 Stimmenenthaltungen:         0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Wendt, beendet die öffentliche Sitzung um 20:13 Uhr. 
 

          

                                                                 
                      WENDT                                                                                URBANIAK 
Vorsitzender der Gemeindevertretung                                      Protokollführerin 



Bericht des Bürgermeisters (BdB)
Sitzung der Gemeindevertretung am 18. Juni 2026



Zahlen & Fakten

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst

Monat Niederschlag
(l/m²)

Zulaufmenge
(m³)

Durchschnitt
(m³/d)

Regulär von
(m³/d)

Regulär bis
(m³/d)

Kurzzeitiger 
Spitzenwert

01.05.-31.05.25 60 35.255 1.137 900 1.700 -
01.06.-30.06.25 66 45.228 1.508 1.250 1.800 -

01.07.-31.07.25 140 64.450 2.079 1.410 2.250 5.900 (116 l/m² 
Regen in 24h)

01.08.-31.08.25 84 70.052 2.260 1.700 2.200 5.060 (49 l/m² 
Regen in 3h)

01.09.-30.09.25 59 43.413 1.447 1.200 1.560 2.130 (20 l/m² 
Regen)

01.10.-31.10.25 87 41.317 1.333 1.120 1.450 1.950 (20 l/m² Regen 
+ Nationalparktage)

01.11.-30.11.25 54 29.428 981 800 1.400 -

01.12.-31.12.25 15 26.634 859 670 1.870 -

01.01.-31.01.26 108 28.651 924 690 2.020 -

01.02.-28.02.26 52 29.610 1.058 730 1.000 2.730 (13 l/m² Regen 
+ Schneeschmelze)

01.03.-31.03.26 37 31.262 860 800 1.050 1.300 (Lichtertanz 
der Elemente)

01.04.-30.04.26 36 32.759 1.092 850 1.520 -

01.05.-31.05.26 32 39.821 1.285 970 1.730 -

01.06.-15.06.26 25 19.959 1.330 1.170 1.500 -



laufender Betrieb
technischer Bereich

• Die Abwassermengen liegen aktuell bei ca. 1.300 m³/d.
• Die erste Klärschlammentwässerung in diesem Jahr wurde in der letzten Woche erfolgreich beendet. Es wurden  

2.700 m³ Klärschlamm entwässert.
• Der Schmutzwasserkanal im Stichweg Heideweg wurde Anfang des Monats mit der Kamera befahren und auf 

Schäden geprüft. 

kaufmännischer Bereich

• Der Jahresabschluss 2025 wurde erstellt. Die Prüfung des Abschlusses erfolgt in der nächsten Woche.

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen






Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ggü. 10.01.2023  Übernachtungen 1.901.677 Personen 340.997 Kurabgabe 3.669.633,73 € Differenz per Aug. war noch -50TÜ, kompensiert durch Sept., Okt., Dez.
Aufenthaltsdauer 2019 – 5,34 Nächte, 2022 – 5,58 Nächte, 2023 – 5,35 Nächte; mehr Gäste (4,04%) und mehr Gästeübernachtungen (4,26 %) als im Corona-Vorjahr 2019






Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe Archiv)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

24.02.2025 Februar 2025 Februar 2024
AVS brutto 71.298,80 €    74.359,30 €    
AVS netto 66.634,39 €    69.494,67 €    
Camping brutto 4.100,00 €     4.120,70 €     
Camping netto 3.831,78 €     3.851,12 €     
Rehasan brutto 8.800,00 €     8.826,25 €     
Rehasan netto 8.224,30 €     8.248,83 €     

Gesamt netto 78.690,47 €    81.594,63 €    

Planung netto 74.766,00 €    80.000,00 €    

Differenz netto 3.924,47 €     1.594,63 €     

27.01.2025 Januar 2025 Januar 2024
AVS brutto 230.117,96 €  162.669,51 €  
AVS netto 215.063,51 €  152.027,58 €  
Camping brutto 12.600,00 €    12.645,85 €    
Camping netto 11.775,70 €    11.818,55 €    
Rehasan brutto 8.200,00 €     8.235,00 €     
Rehasan netto 7.663,55 €     7.696,26 €     

Gesamt netto 234.502,77 €  171.542,39 €  

Planung netto 149.533,00 €  90.000,00 €    

Differenz netto 84.969,77 €    81.542,39 €    

28.04.2002 April 2025 April 2024
AVS brutto 199.343,94 €  129.900,79 €  
AVS netto 186.302,75 €  121.402,61 €  
Camping brutto 14.300,00 €    14.382,70 €    
Camping netto 13.364,49 €    13.441,78 €    
Rehasan brutto 9.700,00 €     9.779,60 €     
Rehasan netto 9.065,42 €     9.139,81 €     

Gesamt netto 208.732,65 €  143.984,20 €  

Planung netto 177.570,00 €  215.000,00 €  

Differenz netto 31.162,65 €    71.015,80 €-    

31.03.2025 März 2025 März 2024
AVS brutto 111.708,38 €  137.978,75 €  
AVS netto 104.400,36 €  128.952,10 €  
Camping brutto 10.700,00 €    10.727,50 €    
Camping netto 10.000,00 €    10.025,70 €    
Rehasan brutto 17.500,00 €    17.508,75 €    
Rehasan netto 16.355,14 €    16.363,32 €    

Gesamt netto 130.755,50 €  155.341,12 €  

Planung netto 126.168,00 €  125.000,00 €  

Differenz netto 4.587,50 €     30.341,12 €    

30.06.2025 Juni 2025 Juni 2024
AVS brutto 412.340,81 €  400.968,46 €  
AVS netto 385.365,24 €  374.736,88 €  
Camping brutto 42.280,00 €    42.281,90 €    
Camping netto 39.514,02 €    39.515,79 €    
Rehasan brutto 8.900,00 €     8.994,15 €     
Rehasan netto 8.317,76 €     8.405,75 €     

Gesamt netto 433.197,02 €  422.658,42 €  

Planung netto 439.252,00 €  460.000,00 €  

Differenz netto 6.054,98 €-     37.341,58 €-    

30.05.2025 Mai 2025 Mai 2024
AVS brutto 270.715,62 €  289.935,23 €  
AVS netto 253.005,25 €  270.967,50 €  
Camping brutto 30.500,00 €    30.575,60 €    
Camping netto 28.504,67 €    28.575,33 €    
Rehasan brutto 17.600,00 €    17.685,85 €    
Rehasan netto 16.448,60 €    16.528,83 €    

Gesamt netto 297.958,52 €  316.071,66 €  

Planung netto 308.411,00 €  340.000,00 €  

Differenz netto 10.452,48 €-    23.928,34 €-    

28.07.2025 Juli 2025 Juli 2024
AVS brutto 574.556,82 €  560.446,91 €  
AVS netto 536.968,99 €  523.782,16 €  
Camping brutto 57.500,00 €    57.586,75 €    
Camping netto 53.738,32 €    53.819,39 €    
Rehasan brutto 19.937,55 €    
Rehasan netto -  €             18.633,22 €    

Gesamt netto 590.707,31 €  596.234,78 €  

Planung netto 626.168,00 €  655.000,00 €  

Differenz netto 35.460,69 €-    58.765,22 €-    

25.08.2025 August 2025 August 2024
AVS brutto 594.274,47 €  552.263,36 €  
AVS netto 555.396,70 €  516.133,98 €  
Camping brutto 74.100,00 €    74.146,35 €    
Camping netto 69.252,34 €    69.295,65 €    
Rehasan brutto 10.140,20 €    
Rehasan netto -  €             9.476,82 €     

Gesamt netto 624.649,04 €  594.906,46 €  

Planung netto 612.150,00 €  685.000,00 €  

Differenz netto 12.499,04 €    90.093,54 €-    

29.09.2025 September 2025 September 2024
AVS brutto 399.928,06 €    380.793,25 €    
AVS netto 373.764,54 €    355.881,54 €    
Camping brutto 44.000,00 €      44.047,20 €      
Camping netto 41.121,50 €      41.165,61 €      
Rehasan brutto 9.801,45 €        
Rehasan netto -  €                9.160,23 €        

Gesamt netto 414.886,04 €    406.207,38 €    

Planung netto 392.523,00 €    410.000,00 €    

Differenz netto 22.363,04 €      3.792,62 €-        

27.10.2025 Oktober 2025 Oktober 2024
AVS brutto 294.417,95 €  298.875,86 €  
AVS netto 275.156,96 €  279.323,23 €  
Camping brutto 30.700,00 €    30.701,15 €    
Camping netto 28.691,59 €    28.692,66 €    
Rehasan brutto 18.121,70 €    
Rehasan netto -  €             16.936,17 €    

Gesamt netto 303.848,55 €  324.952,07 €  

Planung netto 289.720,00 €  310.000,00 €  

Differenz netto 14.128,55 €    14.952,07 €    

17.11.2025 November 2025 November 2024
AVS brutto 76.015,07 €    66.217,88 €    
AVS netto 71.042,12 €    61.885,87 €    
Camping brutto 7.600,00 €      7.662,65 €      
Camping netto 7.102,80 €      7.161,36 €      
Rehasan brutto 9.852,05 €      
Rehasan netto -  €              9.207,52 €      

Gesamt netto 78.144,93 €    78.254,75 €    

Planung netto 56.075,00 €    60.000,00 €    

Differenz netto 22.069,93 €    18.254,75 €    

15.12.2025 Dezember 2025 Dezember 2024
AVS brutto 59.027,43 €     49.173,28 €     
AVS netto 55.165,82 €     45.956,34 €     
Camping brutto 3.500,00 €       3.517,45 €       
Camping netto 3.271,03 €       3.287,34 €       
Rehasan brutto 15.419,20 €     
Rehasan netto -  €               14.410,47 €     

Gesamt netto 58.436,85 €     63.654,14 €     

Planung netto 65.421,00 €     70.000,00 €     

Differenz netto 6.984,15 €-       6.345,86 €-       

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 



Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

30.03.2026 März 2026 März 2025 März 2024
AVS brutto 165.984,00 €  111.708,38 €  137.978,75 €  
AVS netto 155.125,23 €  104.400,36 €  128.952,10 €  
Camping brutto 9.100,00 €      10.700,00 €    10.727,50 €    
Camping netto 8.504,67 €      10.000,00 €    10.025,70 €    
Rehasan brutto 17.500,00 €    17.508,75 €    
Rehasan netto -  €              16.355,14 €    16.363,32 €    

Gesamt netto 163.629,91 €  130.755,50 €  155.341,12 €  

27.04.2026 April 2026 April 2025 April 2024
AVS brutto 238.637,25 €  199.343,94 €  129.900,79 €  
AVS netto 223.025,47 €  186.302,75 €  121.402,61 €  
Camping brutto 22.800,00 €    14.300,00 €    14.382,70 €    
Camping netto 21.308,41 €    13.364,49 €    13.441,78 €    
Rehasan brutto 9.700,00 €     9.779,60 €     
Rehasan netto -  €              9.065,42 €     9.139,81 €     

Gesamt netto 244.333,88 €  208.732,65 €  143.984,20 €  

26.05.2026 Mai 2026 Mai 2025 Mai 2024
AVS brutto 367.842,75 €  259.661,42 €  289.935,23 €  
AVS netto 343.778,27 €  242.674,22 €  270.967,50 €  
Camping brutto 16.500,00 €    30.500,00 €    30.575,60 €    
Camping netto 15.420,56 €    28.504,67 €    28.575,33 €    
Rehasan brutto 17.600,00 €    17.685,85 €    
Rehasan netto -  €              16.448,60 €    16.528,83 €    

Gesamt netto 359.198,83 €  287.627,50 €  316.071,66 €  

15.06.2026 Juni 2026 Juni 2025 Juni 2024
AVS brutto 388.491,00 €  327.107,31 €  299.998,77 €  
AVS netto 363.075,70 €  305.707,77 €  280.372,68 €  
Camping brutto 47.800,00 €    42.280,00 €    42.281,90 €    
Camping netto 44.672,90 €    39.514,02 €    39.515,79 €    
Rehasan brutto 8.994,15 €     
Rehasan netto -  €              -  €             8.405,75 €     

Gesamt netto 407.748,60 €  345.221,79 €  328.294,22 €  

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 



Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe Vorschau)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 
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BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb
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Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

BWA 12/2025
Im Februar sind noch einmal Nachbuchungen Kurabgabe i. H. v. 75 TEUR für 2025 eingegangen (KA-Erlöse gesamt: 3.796 TEUR). Anteil DLE KA gesamt: 3.047 TEUR. Mit der kommenden 
BWA März schließen wir dann den Dezember final ab und stellen den Jahresabschluss 2025 auf. Weitere nennenswerte Veränderungen im Vergleich zum Vormonat gab es aus dem 
laufenden Geschäft nicht. 

-Das BV Hafensanierung (ohne Spielplatz und Hafenbecken) ist nun aktiviert. Danach ergeben sich vorläufig Abschreibungen gesamt i. H. v. 1.437 TEUR und Investitionszuschüsse i. H. v. 
790 TEUR. Die kalkulatorischen Abschreibungen 2025 beliefen sich auf 933 TEUR, die kalkulatorische Auflösung der Investzuschüsse auf 360 TEUR. (Im WPlan 2025 hatten wir die 
Fertigstellung des Hafens ursprünglich für 2026 vorgesehen, deshalb die Abweichungen zu den kalkulatorischen Ansätzen). Auf das Betriebsergebnis wirkt sich die Aktivierung 
hinsichtlich des Jahresabschlusses wie folgt aus:

1.437 TEUR      IST-AfA
- 933 TEUR     kalk. AfA
= 505 TEUR      Aufwand zusätzliche AfA

   790 TEUR      IST-Auflösung SoPo
  -360 TEUR     kalk. Auflösung SoPo
= 430 TEUR      Ertrag zusätzliche Auflösung SoPo

Demzufolge verringert sich das aktuelle Betriebsergebnis nach vorläufigem Stand noch um ca. 75 TEUR (liegt damit aber nach wie vor deutlich über dem Planziel von 253 TEUR).

BWA 02/2026
Die BWA enthielt folgende Abweichungen zum Vorjahr:

- FVA 394,9 TEUR wurde bereits im Februar beschieden (sonst im März) = Verschiebung entsprechend DLE 98% der Zahlungseingänge FVA ausgekehrt (102,7 TEUR)
- KA +29 TEUR gg. Vorjahr 
- AfA und Auflösung SoPo beinhaltet Hafen
- 7,5 TEUR TV FDZ Beteiligung Gästekarte bereits abgerechnet (Vorjahr im April) = Verschiebung

BWA 05/2026
Die Einnahmen KA +102 TEUR ggü. VJ. Dementsprechend höher auch Aufwand DLE. Das Fixum Kurabgabe (800 TEUR) bereits erreicht, ab Juni daher Aufteilung 75/25. Aufwandsseitig 
haben sich Abschreibungen nach Aktivierung des Hafens ungefähr verdoppelt. Dies gilt gleichermaßen für die Erträge aus der Auflösung der Investitionszuschüsse. Diese fangen 50% der 
Abschreibungen auf. Zudem finden sich in den Kosten für Beiträge/Gebühren (im Vergleich zum Vorjahr) nun zusätzliche 52 TEUR Beteiligungsbeitrag für den ÖPNV. Im Vergleich zur 
Planung bewegt sich der ZFVB innerhalb des gesetzten Rahmens. Der Planansatz weist für Ende Mai ein kumuliertes Planergebnis i. H. v. -383 TEUR aus.



Zahlen & Fakten

BdB – Schule & KITA & Vereine

Schule

Die Grundschule und die KITA haben auf Basis des § 13 Schulgesetz und des § 3 KiföG MV 
verbunden mit Anforderungen der Bildungskonzeption MV Kapitel 4 und 6 eine 
Kooperationsvereinbarung geschlossen. Ziel ist es den Übergang bestmöglich zu gestalten. 
Dies soll in Erziehungspartnerschaft mit den Eltern geschehen. Die Vereinbarung enthält 
einen Kooperationskalender den beide Partner als verbindlich ansehen und der jährlich 
fortgeschrieben wird.

Zum Verlauf des Schulstarts gibt es keine Kommunikation der Schule. Ein zeitnaher Sozialauschuss 
mit dem Schwerpunktthema Schule hat statt gefunden. 

Die Gemeinde Ostseeheilbad Zingst wird durch Unterstützung des LK VR ab voraussichtlich Oktober 
eine geförderte Stelle für Jugendsozialarbeit besetzen können.

Arbeitsschwerpunkt: 
Unterstützung von Jugendlichen beim Übergang von der Schule in den Arbeitsmarkt
Unterstützung bei Aneignung sozialer Kompetenzen
Vermittlung weiterführender Hilfe bei persönlichen, familiären oder schulischen Problemen

Ges. 291 SuS in 14 Klassen 
Stand: 16.01.2026

Kl. Schüler 
ges.

1a 18
1b 18
2a 18
2b 16
3 26
4a 17
4b 18
5 28
6 27
7 27
8a 16
8b 16
9 26
10 25

296 SuS ges.

Für die zukünftigen Einschüler 2026/2027 haben wir derzeit 28 Anmeldungen, die beiden 
Rückstellungsanträge wurden genehmigt.
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Zahlen & Fakten 2026 HHP

BdB – Schule & KITA & Vereine

Stand 27.05.2026

KK+Kiga gesamt
GT TZ gesamt GT TZ gesamt GT TZ gesamt

Jan 26 5 6 11 40 17 57 68 101 16 117 185
Feb 26 4 7 11 49 19 68 79 101 15 116 195
Mrz 26 4 8 12 48 21 69 81 99 16 115 196
Apr 26 4 9 13 49 22 71 84 103 12 115 199
Mai 26 5 10 15 49 22 71 86 99 17 116 202
Jun 26 9 6 15 51 20 71 86 99 16 115 201
Jul 26 9 6 15 51 21 72 87 76 14 90 177

Aug 26 8 4 12 52 22 74 86 76 14 90 176
Sep 26 10 6 16 31 19 50 66 91 21 112 178
Okt 26 11 6 17 31 19 50 67 94 18 112 179
Nov 26 11 7 18 30 20 50 68 93 19 112 180
Dez 26 10 7 17 31 21 52 69 93 19 112 181

8 7 14 43 20 63 77 94 16 110 187

Krippe Kiga Hort



Veranstaltungen & Informationen allgemein

BdB – Veranstaltungen und Infos

• Diverse Pflege- und Unterhaltungsarbeiten haben stattgefunden u.a. Ausbesserungen Verkehrsfläche Ecke 
Strandstraße/Hafenstraße, Radweg Inselweg/SÜ 14 Beseitigung Wurzeldurchbrüche, Richten von Laternen 
(bsph. PP Bahndamm), Hunde- und Fahrradparkour 

• Anerkennung Gästekarte bis 31.12.2026 verlängert; Prerow bleibt Bestandteil
• Gemeinde Zingst wird seit April eine Einwohnerkarte ausgeben (aktuell 496 ausgegeben; +149 seit Start 

Zingst-Bus); Grundlage das Einheimischen beim Besuch einer Nachbargemeinde als Gentlemens Agreement 
keine Tageskurabgabe zahlen. Zur Legitimierung soll die Einwohnerkarte dienen bzw. gegebenenfalls nach 
dem Ausweis gefragt werden.

• u.a. Ermäßigungen bei kulturellen Veranstaltungen und Einrichtungen, Rabatte bei Freizeitangeboten 
und Schiffstouren der Reedereien, Freie Nutzung von Museen, Seebrücken, Kurhäusern, Teilnahme an 
geführten Radtouren und anderen Aktivitäten

• Mittlerweile Kooperationsvertrag mit LK VR für eine zu 75 % geförderte Jugendsozialarbeiterstelle 
geschlossen, zum 01.10.2025 soll die Arbeit aufgenommen werden  

• Nacharbeiten Landstraße Müggenburg Ausführung erledigt; aktuell Reprofilierung Bankette 
• Kita: Außentreppe als 2. Baulicher Rettungsweg ist fertig; Schule: Außenmöbel für Grünes Klassenzimmer 

sind aufgebaut und können nun genutzt werden. Am 17.12. Tische und Bänke für zwei Klassenräume 
geliefert.

• Maßnahme „Verstärkung Riegeldeich West“. Derzeitige Planung des StALU`s: Baumfällarbeiten Anfang 2026, 
Baustart nach der Saison 2026, Bauzeit grob 1,5 Jahre.

• Brandschutztechnischer Umbau Kurhaus – Die Beauftragung aller Lose ist erfolgt. Die Werksplanung wurde 
erstellt und dem Prüfstatiker übergeben.

• Anpassung 2. Rettungsweg Kita – Die Auftragsvergabe für die Anpassungsarbeiten an der Gaube ist erfolgt. 
Voraussichtlich werden diese Arbeiten im Sommer erfolgen. Derzeit erfolgen die notwendigen 
Abstimmungen mit dem Baubetrieb. 
Die Anpassungsarbeiten an der Fluchttür im 1. OG werden derzeit mit dem Landesamt für Gesundheit und 
Soziales M-V (Abteilung Arbeitsschutz) abgestimmt. Aufgrund des Alters des Bestandgebäudes ist der 
Abstimmungsaufwand im Hinblick auf die Einhaltung der Vorgaben aus der ASR komplex. 



Veranstaltungen & Informationen allgemein

BdB – Veranstaltungen und Infos

• Nach Rücksprache mit dem StALU werden testweise zwei Bänke auf dem Boddendeich zwischen Hafen und Hotel Marks genehmigt
• zeitnah werden große Pflasterlücken durch den Bauhof verschlossen
• Sanierung des Hafenbeckens – Die Auftragsvergaben für alle Lose sind erfolgt.

Los 9.1 wasserbaulichen Anlagen: Auftragswert rund 1.400.000 €
Los 9.2 Tiefbauarbeiten: Auftragswert rund 380.000 €
Los 9.3 elektrische und kommunikationstechnische Anlagen: Auftragswert rund 230.000 € 

• Planungsleistung 2. baulicher Rettungsweg Schule – Die Beauftragung der Planungsleistungen und der Brandschutzplanung sind erfolgt. 
Derzeit werden die Angebote für die Tragwerksplanung ausgewertet und Fördermittelanträge gestellt. Mündliche Mitteilung des 
Innenministeriums, dass der gemeindliche Antrag auf Sonderbedarfszuweisung abgelehnt wird.

• Erweiterung Schulküche – Die Bodenplatte wurde fertig gestellt. Derzeit finden die Abstimmungen mit den Folgegewerken einschließlich 
Werksplanungen statt. (siehe Visualisierungen )

• Neugestaltung Kreuzung Hafenstraße/ Jordanstraße – Der Einbau des Sandfangs verlief planmäßig. Beim anschließenden Rohrleitungsbau 
für die neue Entwässerung traten große Herausforderung auf. Auf Verlegehöhe der Entwässerungsleitungen befinden sich diverse, teils 
nicht in Normtiefe, verlegte Bestandsleitungen. Dies hatte zur Folge, dass weite Teile der Entwässerungsplanung angepasst werden 
mussten. 
Eine Gasleitung musste gedükert werden, um einen Anschluss der neuen Entwässerung in die nördliche Hafenstraße überhaupt zu 
ermöglichen. Des Weiteren können die geplanten Straßeneinläufe in Höhe des Einmündungsbereiches der südlichen Hafenstraße nicht 
mehr an die neuen Entwässerungsleitungen angeschlossen werden. Diese müssen an das Bestandssystem der Entwässerung der südliche 
Hafenstraße angebunden werden. Als Vorleistung hierfür mussten Trinkwasserleitungen umverlegt werden, welche in nicht 
normgerechter Tiefe verlegt wurden. Hervorzuheben ist die gute und sehr schnelle Zusammenarbeit mit der HanseGas GmbH und der 
Boddenland GmbH. Eine Verlängerung der 2 wöchigen Vollsperrung der südlichen Hafenstraße um wenige Tage wird derzeit geprüft und 
ist vom Baufortschritt abhängig. Entsprechende Anwohnerinformationen werden bei Notwendigkeit erfolgen. 
Beginn der Pflasterungen der bis dato vorbereiteten Flächen erfolgt voraussichtlich ab Ende Juni mit zusätzlichem Personal. 



Veranstaltungen & Informationen allgemein
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BdB – Veranstaltungen und Infos

• Ab der 28./29. KW (in Abhängigkeit vom Baufortschritt in der südlichen Hafenstr.) wird die nördliche Hafenstraße 
bis vor den Straßen Boddenhörn/ Mehlsgang vollgesperrt. Die konkrete Länge des Zeitraums der Vollsperrung wird 
derzeit noch abgestimmt. Eine Anwohnerinformation wird erfolgen. Die Belieferung und die Zugänglichkeit der 
Gewerbeeinheiten in diesem Bereich werden durch die Baufirma gewährleistet. Gleiches gilt für die fußläufige 
Verbindung durch den Baustellenbereich. 

Die Jordanstraße und der Mehlsgang einschließlich Boddenhörn bleiben befahrbar!  
Unabhängig vom weiteren Bauablauf ist derzeit die Fertigstellung der Maßnahme zu Mitte August 2026 geplant. 
Die Pflanzarbeiten werden erst ab Oktober 2026 möglich sein. Derzeit wird eine „Zwischenpflanzung“ geprüft.  



Infos KT: u.a. Veranstaltungsauswertung Horizonte

BdB – Veranstaltungen und Infos

Hafenfest: findet wie geplant statt plus Public Viewing

Horizonte:
• Wir haben zum Festival 19 Ausstellungen gezeigt. Die Gruppenausstellungen in der Multimediahalle und Panzerhalle sind nun geschlossen. 12 

Ausstellungen sind weiterhin zu sehen bis Ende Oktober. Die Open-Air Ausstellungen sogar bis zum März 27, bis auf den Strand.
• Es fanden über 100 Fotoworkshops statt. Die Resonanz der Teilnehmer war sehr positiv. Neu war das komprimierte Vortragsproramm im 

Meeting-Point (runder Glaspavillon vor dem Dolden Mädel). Das wurde sehr gut angenommen und wir werden das Vortragsprogramm im 
nächsten Jahr weiter ausbauen. Gut besucht waren auch die Multivisionsshows in der Multimediahalle.

• Auf dem Fotomarkt, welcher 2,5 Tage stattfand, waren ca. 45 Marken vertreten. Die Aussteller waren insgesamt sehr zufrieden, sowohl mit der 
Organisation als auch mit den Kundengesprächen und Verkäufen. Alle möchten nächstes Jahr wieder dabei sein.

• Der Auf- und Abbau der Zelte erfolgte grds. nach Abstimmung mit dem OA, auch die Vollsperrung. Am Aufbautag gab es auf dem Fischmarkt 
noch keine Vollsperrung, da wurde es dann auch mal eng temporär. Eine interne Auswertung auch zum Abbau der Aussteller wird es dazu noch 
geben.

• Wir hatten außerdem ein vielfältiges Rahmenprogramm mit Konzerten und der Bilderflut abends am Strand, welche durch die guten 
Wetterverhältnisse jeden Tag dort stattfinden konnten.

• Im kommenden Jahr begehen wir das 20. Jubiläum des Fotofestivals. Das steht unter dem Motto „Echo“.
• "Ein Echo ist ein Klang, der zurückgeworfen wird und zeitversetzt später wieder hörbar ist. Wir werden also den Klang der vergangenen 19 

Jahre – nächstes Jahr gehört auch dieses Jahr zur Vergangenheit – aufnehmen und in die Zukunft werfen, damit ein neuer Klang entstehen 
kann."

Strand: Eine Anzahl von 19 Rettungsschwimmern ist die Basis für die Besetzung: 5 Pers. Hauptturm sowie 7 mobile Türme a 2 Pers. . Stand heute 
sind der 1./2/4. Juli minus 3 sowie der 3./5.Juli minus 2 von den sieben mobilen Rettungstürmen besetzt. Danach sind alle Türme bis einschl. 26. 
Juli ausreichend besetzt.

Ortsbus: In der Hauptsaison werden ab dem 15. Juni bis zum 15. September täglich 20 Fahrten angeboten und 17 Haltestellen (inkl. Paaler End) 
bedient. Es erfolgt also eine spürbare Taktverdichtung mit 8 zusätzlichen Fahrten im Stundentakt. Für diese Angebotserweiterung schaffte sich die 
VVR einen zweiten MIDI-Bus an, der vollelektrisch fährt. Der Bus bietet 15 Sitzplätze + 2 Klappsitze + bis zu 13 Stehplätze bzw. 15 Sitzplätze, 1 
Rollstuhlplatz + bis zu 11 Stehplätze. Mit der gültigen Gästekarte oder Einwohnerkarte kann das erweiterte Angebot des ZingstBusses kostenfrei in 
Anspruch genommen werden.
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